
Bekannte unbekannte Krankheit -  

oxidativer Streß 
 

Weil wir nicht informiert sind, legen wir mit weni-
gen, völlig alltäglichen und unverdächtigen Ange-
wohnheiten den Grundstein für Krankheiten wie 
Herzinfarkt und Krebs. Vorsicht, öffentlich darüber 
zu reden...! Aber - je fünf von sechs Gestorbenen tei-
len sich diese beiden Krankheiten...  
 
Virus 
 

Viren leben nicht. Sie sind lediglich genetischer Code 
in einer Geschenkverpackung. Derartige Geschenke 
werden von gesunden Körperzellen gerne angenom-
men. Die so infizierten Zellen produzieren dann neue 
Viren, die kurz darauf wieder neue Zellen infizieren. 
Ob man davon krank wird oder sogar stirbt, hängt 
vom Virus ab und vom Arzt, aber vor allem vom 
Immunsystem – und darauf haben wir Einfluß. 
 
Zwei Liter trinken...? 
 

Trinken ist ohne Zweifel wichtig. Es herrschen aber 
Irrtümer, was  wann in welchem Alter in welcher 
Menge in welcher Form in welcher Qualität wie zu 
sich genommen werden sollte. „Sagen Sie mir Ihre 
Krankheit, und ich sage Ihnen, wieviel Sie wovon zu 
viel oder zu wenig getrunken haben...“ 
 
� Das schwierige Kind 
� Wieviel Kaffee braucht der Mensch, um gesund 

zu bleiben? 
� Wieso macht Süßstoff dick? 
� Neues Altbekanntes zu Mineralwasser 
� Histamin-Intoleranz 
� Erziehungs-Probleme 
� Gedächtnis und Kommunikation 
� „Schweinegrippe“ 
 
(Änderungen vorbehalten. Stand November 2009) 

Was kostet die Teilnahme? 
 

Im Jahr gibt es zwei Quartals-Seminare: Beginn 
jeweils am Jahresanfang und in der zweiten Jahres-
hälfte. Der Zyklus dauert ungefähr drei Monate. Er 
umfaßt 12 Abende Lern-Party® „Gesundheit“ und 
kostet 135,- Euro (entspricht 45 Euro je Monat). 
Keine weiteren Kosten. Jahresteilnahme ist mög-
lich. Sie kostet 240,- €.  
 
 

Termine? 
 

Bitte melden Sie sich an: vor Ort oder telefonisch 
02461/58687.   
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Terminübersicht finden Sie auch im Internet: 
www.heilpraktiker-juelich.de/kalender2010.jpg 
 

 

 

 
Impressum: 
Marius Kersten, Heilpraktiker, Römerstraße 1, 52428 Jülich   
Telefon: 02461/58687 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Quartals-Seminar 
 für junge Eltern 

 verzweifelte Mütter 

 interessierte Senioren 

 ratlose Patienten 

 neugierige Ärzte 

 motivierte Sportler 

 überforderte Chefs 

 . . . 



Was ist die Lern-Party® „Gesundheit“? 
 

In der täglichen Gesundheitsarbeit mit kranken 
Menschen erweist sich, daß die grundlegenden 
Kenntnisse über die Zusammenhänge zwischen all-
täglichen Gewohnheiten und der Gesundheit im 
allgemeinen nicht einmal ansatzweise vorhanden 
sind, obwohl sich die Betroffenen gut informiert 
fühlen. Statt dessen herrscht ein dichtes Erkennt-
nisgeflecht, das sich zusammensetzt aus Wunsch-
vorstellungen, Werbeaussagen und angeblich 
wissenschaftlich fundierten Kenntnissen, die mit 
der Realität rein gar nichts zu tun haben und nur 
für kommerzielle Zwecke in die Welt gesetzt sind. 
 

Vor diesem Hintergrund gestaltet sich die alltägli-
che Arbeit in der Naturheilpraxis als gebetsmüh-
lenartig wiederholte Gesundheitsaufklärung. Was 
die konventionelle Gesundheitsversorgung nicht 
leistet, muß hier nachgeholt werden. 
 

Bietet es sich da nicht an, das nötige Wissen all-
gemein zugänglich zu machen? Dies will die Lern-
Party® „Gesundheit“ vermitteln – das Selbstver-
ständliche wieder neu verstehen lernen und das 
Wissen für die Zukunft bewahren.  
 

Wann, wo, was? 
 

Einmal wöchentlich an 12 Abenden - entweder 
immer Montags ab 17:00 Uhr, Dienstags ab 19:30 
Uhr oder immer Freitags ab 18:00 Uhr - trifft man 
sich zwanglos in der Naturheilpraxis in der „klei-
nen“ Römerstraße 1 in Jülich zu zwei gemütlichen 
Stündchen Lern-Party® „Gesundheit“. Getränke 
werden gestellt.  
 
Durch den Abend führt Herr Marius Kersten,  
Heilpraktiker aus Jülich. 

Beispiele aus dem Inhalt des Seminars 
 

 

Impfung 
 

Wie gut sind wir informiert? Wie authentisch berich-
ten die Medien? Gibt es Zusammenhänge, die wir 
besser kennen sollten? 
 
Infektanfälligkeit, Immunitätslücken, Allergien 
 

Alte Gesundheitsstrategien neu entdeckt - was früher 
selbstverständlich war, muß heute erst wieder ver-
standen und gelernt werden.  
 
Rückenschmerzen - zwischen Bagatelle und  

Berufsunfähigkeit 
 

Eine mächtige Werbe- und Heilmittelwirtschaft mit 
astronomischen Geldumsätzen und allgegenwärtiger 
Medienpräsenz in Radio, Fernsehen und Presse - 
herrscht tatsächlich so viel medizinische Ratlosigkeit, 
daß mit den Schmerzen so gute Geschäfte gemacht 
werden können? 
 
Das Rotznasen-Dilemma 
 

Man nehme chronischen Schnupfen, Polypen, ge-
schwollene Lymphknoten, allgemeine Anfälligkeit, 
verrühre mit Antibiotika, Cortison und Ritalin, und 
fertig ist ...? Oder gibt es doch irgend eine übergrei-
fende Lösung? 
 
"Wir ernähren uns gesund!" Oder etwa doch 

nicht? 
 

Das allgegenwärtige Märchen von den Vitaminen: 
Worauf kommt es in Wirklichkeit an, und warum 
wissen wir es heute nicht mehr? 
 

Hilfe - Entzündung...! 
 

Warmer Umschlag oder Eisbeutel? Wem soll man 
glauben? Einfache Regeln, die man eigentlich in-
stinktiv weiß, und die man wieder lernen oder sich 
bewußt machen sollte. Oder mache ich es doch falsch 
herum? 
 
Reflux und Sodbrennen - laut Fernsehwerbung 

eine Sache für die Apotheke? 
 

Mal ganz am Rande - Wie konnte die Pharma-Lobby 
die bewährte Verschreibungspflicht, beispielsweise 
für Cortisonsalbe und Magensäureblocker, aushebeln 
und dem Kranken selber die Verantwortung für Dia-
gnose und Therapie aufbürden? Was sind die ge-
sundheitlichen Folgen, und was wäre statt dessen zu 
tun? 
 
Fluorid - Segen oder vielleicht doch eher Fluch? 
 

Die Bedeutung des Fluorids für Knochen, Zähne, die 
kindliche Gesundheit und für die Industrie... 
 
Erhöhte Temperatur und Fieber - wie krank ist 

mein Kind? 
 

Paracetamol ist schnell bei der Hand. Trotzdem gibt 
es schwerwiegende Gründe, es zu lassen. Warum ge-
nau, und was ist die Alternative? 
 
Wieviel Jod braucht der Mensch? 
 

Der größte Ausgabenposten – beispielsweise der 
Gemeinschaft aller Betriebskrankenkassen in 
Deutschland - ist die Summe für Schilddrüsenmedi-
kamente: das Schilddrüsenhormon Thyroxin. Und es 
verbreitet sich eine mysteriöse Schilddrüsenentzün-
dung, die Hashimoto-Thyreoiditis, für die es keine 
Heilung gibt - oder etwa doch? 


